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Die Friedensgemeinde hat zurzeit 

Partnerschaften mit vier 

Kirchengemeinden: Lankow hat die mit 

Sacele in Rumänien und der (ehemaligen) 

Bugenhagengemeinde in Lübeck-

Buntekuh eingebracht, Berno mit 

Quickborn/Heide, St. Paul mit Columbus 

in Ohio/USA. Die Partnergemeinden 

werden hier der Reihe nach vorgestellt.  

Sacele macht den Beginn.  

Im kommenden Gemeindebrief folgt ein 

Interview mit Steve Wachtmann, Pastor 

in Columbus, Ohio.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kirche und Friedhof in Sacele, Rumänien. 

Der Außenanstrich der Kirche sowie der 

hier nicht sichtbare Friedhofszaun 

wurden mit Mitteln auch aus Schwerin 

saniert.  
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Ach wäre das schön, ich könnte das von mir auch behaupten: Am Ende einer 

Arbeitswoche zurückblicken auf das, was ich getan habe, auf die Beziehungen, 

die ich in dieser Woche gepflegt habe. Dann ein Nicken: Ja, alles war sehr gut. 

Der Normalfall ist eher der Blick zurück mit einem Seufzen. Besonders, wenn ich  

Dinge zum ersten Mal mache. Dem Anfang wohnt neben dem Zauber denn auch 

ein großes Stück Zaudern bei, Chaos manchmal. Ein Schritt vor und zwei zurück. 

Wenn der Anfang jedoch gelingt - wie schön ist es. Wie verheißungsvoll.  

Vor zwei Jahren haben wir einen Anfang mit der Friedensgemeinde gemacht. Wie 

holprig es war, brauche ich nicht zu schreiben. Aber es ging weiter. Nun haben 

wir einen weiteren großen Schritt hinter uns: Die erste gemeinsame 

Kirchengemeinderatswahl.  Zwölf Menschen sind gewählt worden. Sechs aus 

dem „alten“ Kirchengemeinderat und sechs neue. Mit Erfahrungen aus anderen 

Bereichen, die unsere gemeinsame Arbeit sicher bereichern werden. Nachdem 

wir viele Strukturen gewälzt haben, geht es ans Innere. Wer sind wir als 

Friedensgemeinde? Wer wollen wir sein? Wo liegt unser Fokus? Fragen, die nicht 

nur den Kirchengemeinderat und die Ausschüsse beschäftigen werden, sondern 

auch Sie und Euch als Gemeindeglieder. Ich bin sicher, das wird uns eine ganze 

Zeit lang beschäftigen.  

Einen neuen Anfang gibt es auch in der Posaunenarbeit. Jan Birkner hat die 

Arbeit von Ulf Rust übernommen und wir sind gespannt, wo und wie er seine 

Akzente in der Arbeit setzen wird. Neues entsteht ebenso im Bereich der 

Gemeindepädagogik: Neue Formate neben Altbekanntem und Beliebtem werden 

erprobt. 

Egal in welchem Bereich - ich hoffe, dass wir alle am Ende dieses Anfangs 

zurückblickend sagen können: Es war sehr gut! Möge Gott uns seinen Segen dazu 

schenken.  Ihre Pastorin  
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Pastor der ungarischen lutherischen 

Partnergemeinde in Sacele 

(ausgesprochen: Ssátschele, mit 

Betonung auf der ersten Silbe) in der 

Nähe von Braşov (Kronstadt) in 

Siebenbürgen. 

Laszlo, Eure Gemeinde gehört zur 

ungarischen Minderheit in 

Rumänien. Wie viele Ungarn gibt es 

bei Euch, welchen Glauben haben sie 

und wie ist ihre  

Stellung im Land? 

Laut der Volkszählung in 2022 leben 

1.100.000 Ungarn in Rumänien. 

600.000 Katholiken, 350.000 Reformierte und 40.000 Lutheraner. Davon sind 

21.000 ungarische Lutheraner, die in kleineren und größeren Gemeinden in 

Siebenbürgen verstreut sind. Die Ungarn leben in einer religiösen und nationalen  

Minderheit, die noch viele Nachteile hat.  

Siebenbürgen, wo Sacele liegt, ist vielen Ostdeutschen als Karpatenland der 

Kirchenburgen und deutschen Bevölkerung bekannt. Wie viele Deutsche leben 

noch bei Euch? 

 Zwischen den zwei Weltkriegen lebten 900.000 Deutsche in Rumänien. Nach 

dem Krieg wurden viele Deutsche nach Sibirien deportiert. Während des 

Kommunismus hat der rumänische Staat viele Deutsche verkauft. Nach 1990 

ließen sich viele dauerhaft in Deutschland nieder. In Rumänien leben heutzutage 

noch 5.000 Sachsen, die ihre nationale Identität seit drei Generationen 

nachweisen können. Die uns am nächsten gelegene deutschsprachige Gemeinde 

befindet sich in Braşov (Kronstadt).  

Pastor Kajcsa Lászlóund seine Frau Tunde 

Foto: privat 
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Eure Gemeinde ist lutherisch. Welchen Stellenwert hat dieses Bekenntnis für 

Euch? Rumänien ist ja eigentlich ein orthodoxes Land.  

Wir definieren unsere Identität als evangelisch-lutherisch. Das bedeutet, dass wir 

als Anhänger des Evangeliums unser religiöses und alltägliches Leben nach den 

lutherischen Bekenntnissen gestalten. Leider betrachtet uns die orthodoxe 

Kirche nicht als Christen. Sie haben während der letzten wöchentlichen 

Gebetswoche nicht an unseren Veranstaltungen teilgenommen. Die Zeremonien, 

die wir durchführen, werden nicht akzeptiert.  

Wie viele Menschen gehören zur Gemeinde und wie ist der Altersdurchschnitt? 

Unsere Gemeinde hat 586 Mitglieder. Davon leben 187 im Ausland in 

Deutschland, Italien, Spanien, Ungarn und Skandinavien. Das Durchschnittsalter 

kann auf 55-60 Jahre datiert werden.  

Wie sieht Euer Gemeindeleben aus?  

Das Leben unserer Gemeinde beginnt jede 

Woche mit dem Sonntagsgottesdienst. Wir 

haben unter der Woche Anlässe, an denen wir 

mit Kindern, Konfirmanden, Jugendlichen und 

Kirchenmitgliedern zusammen sind. Wir sind 

froh, dass die Kirchenmitglieder nach der 

Covid-Pandemie zu unseren Gottesdiensten 

und Veranstaltungen zurückgekehrt sind. Es 

gibt alte und kranke Menschen, die wir nach 

Kräften unterstützen.  

Wie und wann ist die Partnerschaft zwischen 

Euch und der damaligen 

Versöhnungsgemeinde entstanden?  
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Unsere Beziehung zur Gemeinde aus Lankow begann 2007. Pastor Hans Kasch 

hat unsere Gemeinde mehrmals besucht. Einmal bat ich ihn, wenn möglich eine 

Schwesterkirche für uns zu finden. Die Beziehung wurde von Pastor Roger 

Thomas initiiert, der mich mehrmals besuchte. Er brachte mehrere Mitglieder 

seiner Gemeinde zu uns. Einmal hatten wir eine Jugendgruppe bei uns.  

Auch die Kirche in Lankow habe ich mehrmals besucht. Einmal waren auch 

Jugendliche in Schwerin. In den letzten Jahren haben nach Roger Thomas auch 

Klaus Kuske, Verena und Roland Ost, Herman und Elisabeth Drefers und Anne-

Katrin Schenk viel getan, um diese Beziehung zu pflegen.  

Rumänien gehört seit 2007 zur EU, hat aber längst nicht den Lebensstandard, 

den westliche Länder haben. Was sind die Themen, die Euch zurzeit bewegen? 

 Unsere erste und wichtigste Aufgabe ist es, das Evangelium zu predigen und 

Menschen zu unterstützen und zum Glauben zu führen. Unsere zweite wichtige 

Aufgabe ist es, die Hoffnung in den Seelen der Menschen zu stärken, dass Gott in 

all unseren Schwierigkeiten und Kämpfen bei uns ist, der unsere starke Hoffnung 

und unser Beschützer ist. Unsere dritte wichtige Aufgabe ist die Bewahrung und 

Weiterentwicklung unseres baulichen Erbes.  
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Ein großes Problem stellt bei Euch eine andere Minderheit dar: die Roma. Wie ist 

deren Lage im Land?  

Die Situation der Roma ist sehr kompliziert. Die Integration der Roma muss nicht 

nur im sozialen, sondern auch im kulturellen Bereich gelöst werden. Aktuelle 

Statistiken zeigen, dass auch die Roma in den Westen abwandern.  

Laszlo, welche Wünsche habt Ihr an uns als Friedensgemeinde in Schwerin?  

Mein wichtigster Wunsch ist, dass die brüderliche Kirchenbeziehung zwischen uns 

bestehen bleibt. Ich betone, dass es eine GEMEINSCHAFTSBEZIEHUNG ist, weil sie 

auf biblischen Wahrheiten basiert. Jesus erwartet von uns, dass wir einander 

Brüder sind. Es bedeutet uns viel und wir wagen zu wissen, dass wir in Schwerin 

gute Brüder haben, die für uns beten und für uns sorgen. Jesus lehrt uns auch, die 

Lasten des anderen zu tragen. Unsere Freunde aus Lankow haben uns sehr 

geholfen. Diese Hilfe hat uns motiviert und ermutigt. Aus diesem Grund danken 

wir Ihnen und bitten um Gottes Segen für unsere Beziehung.  

Eine feste Burg ist unser Gott!  

 

Das Interview haben Pastor Kajcsa und Klaus Kuske im Winter per E-Mail geführt. 

Fotos: K. Kuske   
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Von links: Karsten Peters (kleines Bild), Daniel Ryll, Klaus Kuske, Silvia Schoeneck, 

Hans-Hermann Bode, Charlotte von Engelhardt, Christoph Seelig,  

Andreas Ziemann (2. Vorsitzender), Nils Blanckenfeldt,  

Anne-Kathrin Schenk (1. Vorsitzende), Hauke Rickertsen, Ingrid Bongartz,  

Christian Glüer, Philip Schott. 

Zurzeit befindet sich die neue Gemeindeleitung in der Kennenlern- und 

Einarbeitungsphase. Die ersten Ausschüsse bilden sich. Mitte März treffen wir 

uns zu einem Klausurtag in der Versöhnungskirche und sprechen ab, wer welchen 

Arbeitsbereich übernimmt. Die Information dazu finden Sie dann im Internet auf 

unserer Seite. Dort wird es demnächst auch Kontaktdaten von allen geben, damit 

Sie Ihre Kirchenältesten direkt erreichen können.  



 

9 

 

In unserer Friedensgemeinde gibt es mittlerweile eine große 

Besuchsdienstarbeit. Ganz klassisch gibt es den (Geburtstags-)Besuchsdienst, der 

alle Geburtstagskinder zum 70., 75., 80., 85., 90. und allen darüber hinaus 

gehenden Geburtstagen besucht. 

Unsere Gemeinde hat mittlerweile sehr viele Senioren - und leider immer weniger 

Ehrenamtliche, die diesen wichtigen Dienst übernehmen. Daher freuen wir uns, 

wenn Sie sich vorstellen könnten, auch solche Geburtstagsbesuche zu 

übernehmen. Wie oft Sie einen Besuch machen können und wollen, besprechen 

wir individuell. Der Besuchsdienstkreis trifft sich viermal im Jahr.  

Relativ neu sind der telefonische Besuchsdienst und die Gruppe Grüner Damen 

und Herren in der Friedensgemeinde. Der telefonische Besuchsdienst besucht 

quasi telefonisch Menschen in unserer Gemeinde, die zum einen nicht mehr so fit 

sind, um selbst die Gemeindeveranstaltungen zu besuchen. Zum anderen halten 

die Ehrenamtlichen Kontakt zu Menschen, die sich einsam fühlen und gern mit 

Menschen in Kontakt kommen möchten, aber aus verschiedenen Gründen nicht 

die Möglichkeit dazu haben. Wenn Sie gerne einmal so besucht werden möchten, 

sprechen Sie mich an oder rufen Sie im Büro durch! 

Die Grünen Damen und Herren machen Besuche in den diakonischen 

Pflegeheimen in unserem Gemeindegebiet. Zur Zeit sind sie im Haus am 

Mühlenberg und im Haus Lankow tätig. Dort besuchen sie regelmäßig die 

Bewohnerinnen und Bewohner, spielen Skat, gehen spazieren oder 

unternehmen andere schöne Dinge für die sonst keine Zeit wäre. Einmal im 

Monat treffen sie sich in den Räumen der Friedensgemeinde zum Austausch. 

Wenn Sie die wertvolle Besuchsarbeit unterstützen wollen, melden Sie sich gerne 

bei mir für weitere Informationen. Ich freue mich über jedes neue Gesicht!  

(anne-kathrin.schenk@elkm.de/0385-34334386) 
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Im Frühjahr 1963 gründeten Pastor Wellingerhof und der Musiker Horst Görsch 

den Chor. Schon im Ostergottesdienst desselben Jahres füllten Bläserklänge den 

Kirchraum. In den Folgejahren entwickelte sich eine breite Posaunenchorarbeit 

unter der Leitung von Horst Görsch, die er bis April 2010 innehatte, von 1966 bis 

1976 gemeinsam mit dem Jugenddiakon Manfred Schmidt. Danach übernahmen 

Dr. Gunther Wöhlke für neun Jahre, Christian Domke kommissarisch für ein Jahr, 

anschließend Ulf Rust und, ganz aktuell, Jan Birkner die Chorleitung. 

Neben dem Blasen im Gottesdienst gibt es seit 1984 regelmäßige 

Frühjahrsmusiken und seit vielen Jahren beteiligen sich die Bläser an den 

Adventskonzerten in der Paulskirche. Oft wurde gemeinsam mit Bläsern aus 

anderen Schweriner Posaunenchören musiziert. So ist es auch für das 

JUBILÄUMSKONZERT AM 11. JUNI 2023 UM 17:00 UHR IN DER ST. PAULSKIRCHE 

geplant. Zu diesem Konzert laden wir Sie herzlich ein. Wir werden ein vielfältiges 

Spektrum aus 60 Jahren Bläserarbeit erklingen lassen, den Zuhörern und uns zur 

Freude und Gott zu Lob und Preis.  Cornelia Wossidlo  

Foto: C. Heinemann 
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Ich bin ein Mensch, der gerne Musik mag, schon 

immer. Deshalb habe ich als Kind Klavier und 

Trompete spielen gelernt und Letzteres später 

auch studiert. 

Seit 1989 lebe ich in Schwerin und bin hier 

musikalisch unterwegs. Als Orchestermusiker 

und Instrumentallehrer, aber auch in vielen 

verschiedenen Zusammensetzungen war ich 

aktiv und habe immer neue Erfahrungen 

gesammelt. Mit viel Freude habe ich Ensembles 

geleitet, vom Bläserquintett bis zur Brassband.  

Vor einiger Zeit durfte ich den Posaunenchor der 

Paulskirche kennenlernen – das hat mir die 

Entscheidung leicht gemacht, mich nun um die Bläserarbeit in der 

Friedensgemeinde zu kümmern. Ich freue mich darauf, gemeinsam zu musizieren 

und möchte danach suchen, wie meine Erfahrungen und Ideen und die 

Traditionen des Posaunenchores zusammenpassen und zum Klingen kommen. 

Zum Lobe Gottes und Ihnen zur Freude! 

 

Kirchengemeinderat und Mitarbeiterteam heißen  

Jan Birkner herzlich willkommen in der Friedensgemeinde 

und wünschen Gottes Segen für seine Arbeit! 

Foto: privat 
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Happy Birthday! 

Die Friedensgemeinde ist gesegnet mit 

ihrer Vielfalt in der Kirchenmusik. Dies 

wird in diesem Jahr an gleich drei 

Jubiläen deutlich. Zum einen feiert am 

11. Juni der Posaunenchor, der seit dem  

1. Februar unter der Leitung von Jan Birkner steht, sein 60jähriges Bestehen. 

Mehr dazu finden Sie auf der vorherigen Seite.  

Zum anderen ist auch das Schweriner Vocalensemble seit 30 Jahren fest 

etablierter Klangkörper der Gemeinde und feiert dies mit der Aufführung des 

Messias von Georg Friedrich Händel am 2. April. Der Generationenchor als 

neueste Gruppe ist bereits seit einem Jahr musikalisch tätig und war in 

mehreren Gottesdiensten zu hören.  Ich wünsche diesen drei Ensembles im 

Besonderen, und allen Sängerinnen und Sängern, Musikerinnen und Musikern 

der Gemeinde für die kommenden Jahre Gottes Segen, sowie viel Freude und 

Leidenschaft bei der fruchtbringenden Arbeit im musikalischen 

Verkündigungsdienst. 

    Euer  

Fotos: O. Borchert 

für Sänger und Sängerinnen aller Altersgruppen 

15. April / 20. Mai / offenes Singen zum Gemeindefest am 24. Juni 
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9. Juli um 19 Uhr mit Gloria und weiteren Werken.  

Solisten, Friedenskantorei und Orchester 

23. September um 18 Uhr mit Psalm 127 Nisi Dominus.  

Marian Dijkhuizen und Orchester 

26. März um 11 Uhr Konzertgottesdienst in der Versöhnungskirche 

28. März um 19.30 Uhr Orgelkonzert mit Sterndeutungen in der St. Paulskirche  

2. April um 16 Uhr mit Messiah von Georg Friedrich 

Händel in Kombination mit zeitgenössischem Tanz 

Die weiteren Konzerte entnehmen Sie bitte dem 

ausliegenden Flyer. 

 

4. Juni um 17 Uhr Eröffnungskonzert 

18. Juni um 17 Uhr Konzert Lukas Storch 

2. Juli um 17 Uhr Konzert Jonas Szesny 

 

Weiterhin steht in besonderem Gedenken der 100. 

Geburtstag von Jacques Berthier (1923-1994), der 

nicht nur die Gesänge für Taizé komponierte, sondern auch renommierter 

Organist war. Seine Werke erklingen in einem Konzert zum Ewigkeitssonntag am 

26. November. 
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Im letzten Jahr hatte unser Familien-

Tischabendmahl Premiere. Es gefiel 

allen Beteiligten so gut, dass wir es in 

diesem Jahr unbedingt wiederholen 

wollen. 

Wir laden Euch daher ganz herzlich zum 

Tischabendmahl am Gründonnerstag, 

den 6. April 2023, um 18:00 Uhr in die 

Versöhnungskirche ein! Für gut eine 

Stunde werden wir zusammen sein. Wir hören die Geschichte vom letzten Mahl 

Jesu, wir singen und beten zusammen und ganz wichtig natürlich: Wir essen 

zusammen. Für Getränke und Brot sorgen wir. Es wäre schön, wenn Ihr noch 

etwas mitbringt, was Ihr gerne zum Abendbrot esst. Das kann ein Aufstrich sein 

oder Käse oder ein kleiner Salat oder…. 

Wir freuen uns! Es wird bestimmt genauso wuselig und heiter wie im letzten Jahr! 

 

 

 

In der St. Paulskirche feiern wir am Gründonnerstag um 18:00 Uhr einen 

traditionellen Abendmahlsgottesdienst,  

im Bernohaus um 16:30 Uhr ebenfalls Tischabendmahl 
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Du hast Lust, mit Anderen einen Moment Zeit zu verbringen, zu erzählen, dich 

kreativ zu betätigen und gemeinsam zu essen? Komm(t) allein, als Paar, mit 

Freunden, als Familie zur Alltagspause.  

Alle zusammen starten ab 17:00 Uhr mit Tee, Kaffee und Keks. Dann gibt es eine 

kleine Einheit und ein gemeinsames Abendessen. Es wird immer eine 

vegetarische Suppe, Brot & Butter auf dem Tisch stehen. Etwas zum Abendbrot 

mitzubringen ist wunderbar, aber kein Muss. Wenn du Kinder im Gepäck hast, 

freut sich unsere Gemeindepädagogin Kerstin auf kleine Abenteuer mit ihnen, 

während alle Anderen mit Clara kreativ werden. 

Termine: immer donnerstags von 17.00-19.00 Uhr Am Packhof 8 

 2. März 2023 

 16. März 2023 

 23. März 2023 

 30. März 2023 

Wir bitten um Anmeldung, damit Kerstin weiß, mit wie vielen Kindern sie rechnen 

kann und wie groß der Suppentopf sein muss. Meldet euch unter: 

clara.vogt@elkm.de 

Wir freuen uns auf dich und euch! 

 

 und Clara Vogt 

mailto:clara.vogt@elkm.de


 

16 

 

monatliche Christenlehre für alle, die Lust und Freude haben. Geschichte, Spaß 
und gemeinsames Essen. Wir treffen uns im Gemeindehaus am Packhof

 

Eingeladen sind alle Vorschulkinder.

sind alle Kinder und Eltern, Freunde und Großeltern zum gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. Um 11:00 Uhr feiern wir dann gemeinsam Kinderkirche. 

Wir treffen uns in der Versöhnungskirche. 

Wir treffen uns im Gemeindehaus Am Packhof.

 

Vom 1. April an haben wir Osterferien und dazu wünsche ich 
euch gute Erholung und viele schöne Erlebnisse. Über die 
Osterfeiertage laden wir euch zu verschiedenen 
Gottesdiensten ein, die ihr dem Gottesdienstplan entnehmen 
könnt. 

Die Christenlehre beginnt dann am Mittwoch, den 19. April 
wieder. 
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Unsere Adventsrüste fand am  
2. Advent im Gemeindehaus am 
Packhof statt. Leider mussten 
sehr viele Kinder wegen Krankheit 
absagen. Aber wir hatten 
trotzdem viel Freude miteinander, 
haben gebastelt, gesungen, 
Geschichten gehört und 
gebacken. Am Sonntag haben wir 
dann einen gemeinsamen 
Familiengottesdienst in der 
Paulskirche gefeiert. 

 

Kinderfotos erscheinen in 
der Internetausgabe des 

Gemeindebriefes nicht.  
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Deutscher Evangelischer Kirchentag 

Nürnberg 7. bis 11. Juni 2023 

Alle zwei Jahre ist Kirchentag, 2023 ist Nürnberg dran, die fränkische (nicht 

bayerische!) Metropole. Wir sind mit Gruppen aus Wismar, Berlin und der ganzen 

Propstei Wismar dabei und fahren mit ein bis drei Reisebussen in den Süden. Das 

Kultusministerium bittet die Schulen, Befreiungen vom Unterricht zu erteilen. 

In Nürnberg wartet eine Schule als Unterkunftsort auf uns und im Programm eine 

Vielzahl von Veranstaltungen, Diskussionen, Podien, Ausstellungen, Konzerten 

und Gottesdiensten. Es gibt so ungefähr alles, was Kirche selbst oder als Forum 

zu bieten hat: von Altkirchlichem Liturgiegesang bis Technogottesdienst, von 

Abtreibungsgegnern bis zur Letzten Generation. Wir bieten den Rahmen, Dein 

Programm stellst Du selbst oder mit Deiner Gruppe zusammen und bist in Deiner 

Gruppe in der Stadt unterwegs.  

Mit dabei im Team der Hauptamtlichen: Volkmar Seyffert, Klaus Kuske, Thomas 

Cremer und Reinhard Sorge. Der Preis für Fahrt, Unterkunft, Programm, 

Nahverkehrsticket und Frühstück: 130,00 Euro. Ermäßigungen sind auf Anruf 

oder Mail an dieter.rusche@elkm.de möglich. 

 

mailto:dieter.rusche@elkm.de
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bei der Friedenskirchengemeinde zu Schwerin 

Die Pfadfinder haben auch in diesem Jahr wieder viele 

Highlights geplant und laden interessierte Kinder zu den Gruppenstunden am 

Dienstag und Donnerstag in der Versöhnungskirche und am Mittwoch im 

Gemeindehaus der St. Paulski4che, jeweils von 16 bis 17.30 Uhr, ein. Besondere 

Veranstaltungen sind: 

 

Wir gehen gemeinsam mit Jugendlichen aus Schwerin den Kreuzweg von Jesus 

und werden eine Station gestalten. Lasst euch überraschen.  Im Dom ist es 

kalt, zieht euch bitte warm an. 

 

Als Pfadfinder nehmen wir am Gottesdienst teil und suchen hinterher 

gemeinsam Ostereier. 

 

Mit unseren Fahrrädern fahren wir zelten.  Der Ort muss noch gefunden 

werden. 

Hierfür gibt es schulfrei!!! Für uns und andere Jugendliche der Propstei Wismar 

sind Busse bestellt und wir übernachten in einer Schule.  

Mit einem Stand informieren wir unsere Gemeinde über das Pfadfinden und 

feiern mit. 

Gemeinsam auf Tour gehen und Abenteuer erleben – eine Woche lang 

Im Flyer steht alles, was ihr über die Fahrt wissen müsst. 
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 5. März Versöhnung 9:30 Vikarin C. Vogt 

Berno 11:05 Pastor i.R. L. Jastram 

St. Paul 11:00 K. Kuske  

12. März St. Paul 11:00 A. Schenk / K. Kuske  

Einführung Jan Birkner 

19. März  Versöhnung 9:30 Pastor i.R. J. Dünne 

Berno 9:30 A. Schenk  

St. Paul 11:00 M. Wiechert 

26. März Versöhnung 11:00 Vikarin C. Vogt 

Mittwoch, 18:15 Uhr  22.2. / 1.3. / 8.3. / 15.3. / 22.3. / 29.3. /  Gründonnerstag 6.4. 

Die sieben Bitten des Vaterunsers 

 2. April   Versöhnung 9:30 A. Schenk  

 Berno 11:05 Prädikantin A. Roloff 

 St. Paul 11:00 K. Kuske  

 6. April   Versöhnung 18:00 Tischabendmahl für Familien  

A. Schenk 

 Berno 16:30 Tischabendmahl, Vikarin C. Vogt  

 St. Paul 18:00 K. Kuske  
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 7. April  Versöhnung 9:30 Vikarin C. Vogt 

St. Paul 11:00 Stiller Gottesdienst, K. Kuske  

Berno 15:00 K. Kuske  

 9. April  St. Paul  6:00 Osternacht, Vikarin C. Vogt 

11:00 Festgottesdienst 

Berno 9:30 Vikarin C. Vogt 

Versöhnung 9:30 Familiengottesdienst 
K. Blümel, R. Sorge  

10. April St. Paul 11:00 Ökumenischer Gottesdienst 
Priester Yaroslav, K. Kuske 

16. April   Versöhnung 9:30 Vikarin C. Vogt 

Berno 11:00 Vikarin C. Vogt 

St. Paul 11:00 M. Wiechert 

23. April Versöhnung 11:00 A. Schenk  

Versöhnung 9:30 Pastor i.R. J. Dünne 30. April  

St. Paul 11:00 K. Kuske  

 7. Mai  Versöhnung 9:30 Vorstellung der Konfirmanden  

Berno 14:30  Gottesdienst mit Kaffeetrinken  

K. Kuske  

St. Paul 11:00 A. Schenk  

14. Mai St. Paul 11:00 Diakoniesonntag, M. Wiechert 

21.  Mai  Versöhnung 9:30 K. Kuske  

Berno 9:30 A. Schenk  

St. Paul 11:00 A. Schenk  
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 27. Mai Versöhnung 18:00 Feier der Versöhnung, K. Kuske  

 28. Mai  Versöhnung 9:30 Vikarin C. Vogt 

 St. Paul 11:00 Konfirmation, K. Kuske  

 29. Mai Berno 9:30 A. Schenk  

    

Mittwoch, 10:00 Uhr 

8. März - 5. April - 10. Mai 

4. März - 18. März 

Ökumenischer Gottesdienst  

am 10. April, 11:00 Uhr  

Ostern 15. April  - 29. April 

13. Mai - 27. Mai 
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15:15 - 16:15 Christenlehre 3. und 4. Klasse Am Packhof 8 

17:00 - 18:00 Christenlehre Versöhnungskirche  

16:15 Kinderchor Am Packhof 8 

 

16:00 - 17:30 Pfadfinder (6  - 12 Jahre) Versöhnungskirche  

17:00 - 21:00 Holy (junge Erwachsene) Versöhnungskirche  

16:45 - 18:00 Hauptkonfirmanden  Am Packhof 9 

 

14:00 Christenlehre 1. / 2. Klasse Hort Brinckmannschule 

15:15 - 16:00 Christenlehre ältere Kinder Am Packhof 8 

16:00 - 17:30 Pfadfinder ältere Kinder Am Packhof 8 

16:00 - 17:00 Kleine Kinderkirche  

15. 3. / 19.4. / 17.5.  

Dom 

16:30 - 18:00 Vorkonfirmanden Am Packhof 9 

17:00 - 19:00 Holy (14 - 16 Jahre) Versöhnungskirche  

 

14:00 Christenlehre Hort Brinckmannschule 

16:00 - 17:30 Pfadfinder ( 6 - 12 Jahre) Versöhnungskirche  

16:30 - 17:30 Christenlehre (1. und 2. Klasse) Am Packhof 8 

17:30 - 19:00 Christenlehre mit Abendbrot  

9.3. /  20.4. / 11. 5. 

Am Packhof 8 
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17:30 Selbsthilfegruppe „Neues Leben“ Versöhnungskirche  

19:30 Posaunenchor der Friedensgemeinde  Am Packhof 8 

 

10:00 Seniorentanz Versöhnungskirche  

14:00 Bastelkreis 14tägig Versöhnungskirche  

14:30 Bibelkreis  7.3. / 4. 4. /  2.5. Bernohaus 

14:30 Basteltreff  Bernohaus 

15:30 Bibel im Gespräch  21.3. / 18.4. / 16.5. Am Packhof 8 

17:00 Literaturkreis  14.3. / 11.4. / 9.5. Bernohaus 

19:00 Paulsstammtisch 14.3. / 11.4. / 9.5. Das Martins 

 

9:45 Frauenfrühstück 15.3. / 19.4. / 17.5. Versöhnungskirche  

14:30 Offener Mittwoch  Bernohaus 

18:00 Stille Zeit  Bernohaus 

19:30  Kantorei Versöhnungskirche  

  
16:00 Schach 2.3. / 16.3. / 6.4. / 20.4. / 4.5. / 25.5. Bernohaus 

18:00 Linedance Versöhnungskirche 

20:00  Schweriner Vocalensemble Am Packhof 8 
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Freitag, 3. März Weltgebetstag der Frauen „Glaube bewegt“ 

15:00 Uhr Versöhnungskirche-Lankow Gottesdienst 

19:30 Uhr 
Stadtweiter Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 
Petruskirche  (siehe Seite 29) 

Sonntag, 12. März 
18:00 Uhr 

Nachholtermin für das Kammerkonzert  
mit Felizia Frenzel, Sopran vom 20.11.2022 
Chr. Domke Klavier, Orgel St. Paulskirche 

Dienstag, 14. März 
10:00 Uhr 

Besuchsdiensttreffen im Gemeindehaus 
Am Packhof 8 

Donnerstag 16. März 
14:30 Uhr  

Seniorengeburtstagsfeier in der Versöhnungskirche  
für alle Jubilare der Gemeinde die im Dezember, 
Januar und Februar Geburtstag hatten 

Freitag, 17.März bis 
Sonntag, 19. März 

Konfirmandenfahrt nach Ratzeburg 

Sonnabend, 18. März 
17:00 Uhr 

Frühlingskonzert des Collegium musicum Schwerin  
in der Versöhnungskirche Lankow 

Sonntag, 26. März 
11:00 Uhr 

Musikalischer Gottesdienst 
Tage Alter Musik in der Versöhnungskirche 

Dienstag 28. März 
18:00 Uhr 

Im Rahmen der „Woche gegen Rassismus“ 
Spieleabend mit Reinhard Sorge in der 
Versöhnungskirche 

Dienstag, 28. März 
19:30 Uhr 

Sternstunden Konzert und Vortrag im Rahmen der 
Tage Alter Musik in der St. Paulskirche 

Sonnabend, 1. April 
9:00 bis 13:00 Uhr 

Frühjahrsputz in der St. Pauls- und 
Versöhnungskirche (siehe Seite 26) 

Sonntag, 2. April 
16:00 Uhr 

Festkonzert in der St. Paulskirche zum 
Abschluss der Tage Alter Musik und 30 Jahre 
Schweriner Vocalensemble 
Messiah – Oratorium von G.F. Händel 
(siehe Seiten 12-13) 
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Mittwoch, 26. April 
10:00 Uhr 

Treffen der Kirchenwächter für die St. Paulskirche  
Am Packhof 8 (siehe Seite 36) 

Mittwoch, 10. Mai 
14:30 Uhr 

Seniorenfrühling im Gemeindehaus Am Packhof 8  
für alle Senioren der Gemeinde (siehe Seite 27) 

Sonntag, 14. Mai 
15:30 Uhr 

Konzert des Th.-Körner-Chors unter der Leitung von 
Ulrich Barthel, Versöhnungskirche  

Donnerstag, 18. Mai 
Christi Himmelfahrt 

Ausflug mit dem Fahrrad nach Gr. Trebbow 
Gottesdienst 11:00 Uhr 

Freitag, 19. bis  
Sonntag 21. Mai 

Frühlingslager der Pfadfinder (siehe Seite 19) 

Donnerstag, 25. Mai 
15:00 Uhr 

Ausgabe des neuen Gemeindebriefes 

2. bis 4. Juni Vater-Kind-Paddeln 

7.-11. Juni Kirchentag in Nürnberg 

24.+25. J uni Gemeindefest rund um die St. Paulskirche 

Zu Ostern sollen unsere Kirchen innen und außen glänzen. Innenreinigung und 

Geländepflege  stehen auf dem Plan, außerdem ist einiges an Sperrmüll 

abzufahren. Wenn möglich, bitte Reinigungsgeräte mitbringen. Für das 

Frühstück sorgen wieder Konfirmanden und Jugendliche.  

Wir freuen uns über rege Beteiligung aus der Gemeinde! 

Der Bauausschuss   
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1. März  Bekennende Kirche mit Frau E. Fischer 

8. März  fällt wegen des internationalen Frauentages aus 

15.März  Kindheitserinnerungen mit Frau Wendlandt 

  Gerne dürfen eigene Kinderbilder mitgebracht werden 

22. März  Märchen mit Frau Saalfeld 

29. März  Osterbasteln mit Frau Meyer 

5. April  fällt aus 

12. April  Von Palmsonntag bis Pfingsten mit Frau Wendig 

19. April  Was Steine uns erzählen mit Frau Dr. Rietzke 

26. April  Spielenachmittag mit Herrn Sorge 

3. Mai  Farbenpracht - freies Malen mit Frau Wendig 

10. Mai  Seniorenfrühling im Pauls-Gemeindehaus 

17. Mai  Frühlingsliedersingen mit Herrn Sorge 

24. Mai  Was Unicef so alles macht mit Frau Atzl 

31. Mai  Die Erfindung der Jugend mit Herrn Sorge 
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21. März:  Polizeiseelsorger Michael Reis berichtet über seine Arbeit  
  und hält eine Bibelarbeit zum Predigttext des folgenden Sonntags 

18. April:  Cornelia Mikolajczyk: Theresa von Avila,  
  eine besondere spanische Nonne 

16. Mai: Pastor Klaus Kuske hält eine Bibelarbeit zum Predigttext  
  des Sonntags Exaudi,  Samuels Berufung (1Sam 3, 1-10) 

14. März: Pflaumenregen. Ein Roman aus Taiwan zum Weltgebetstag 
  mit R. Rietzke 

11. April: Vom Aufstieg und Untergang der Titanic 
  mit R. Rietzke 

9. Mai: H.P. Kerkeling, Ich bin dann mal weg 
  mit S. Wendlandt 

 

7. März, 4. April, 2. Mai

mit Pastor Klaus Kuske 

Wir besprechen Predigttexte und andere Bibelstellen.  
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Zum Weltgebetstag am 3. März 2023 laden uns Frauen aus Taiwan ein, daran zu 

glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern können – egal wie 

unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“! 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen Welten 

zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunistischen Regime in 

China. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz und will es 

„zurückholen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. Das international isolierte 

Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. In diesen unsicheren Zeiten 

haben taiwanische Christinnen Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 

2023 verfasst. Menschen in über 150 Ländern der Erde feiern diese Gottesdienste. 

„Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1, 15-19. Wir 

wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen  und mit ihnen 

für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 

Menschenrechte. 

Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst aller Schweriner Gemeinden: 

Freitag, 3. März, 19.30 Uhr in der Petruskirche, Mueßer Holz, Ziolkowskistr. 17 

(Straßenbahn Richtung Hegelstr., Station Keplerstr.). Anschließend gemeinsames 

Essen mit mitgebrachten Speisen. 

Nachmittagsgottesdienste: Freitag 3. März 2023:  

15 Uhr Versöhnungskirche, Lankow, Ahornstr. 2a, 19057 Schwerin 

15 Uhr Petruskirche, Mueßer Holz, Ziolkowskistr. 17, 19063 Schwerin 

15 Uhr Augustenstift, Kirchsaal, Schäferstr. 17, 19053 Schwerin 
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Pastorin Anne-Kathrin Schenk 
 1. Vorsitzende KGR 
Gadebuscher Straße 145, 19057 
anne-kathrin.schenk@elkm.de 
0385 / 343 343 86 

Gemeindepädagogin 
Kerstin Blümel 
kerstin.bluemel@elkm.de 
0160 / 980 165 74 

Pastor Klaus Kuske 
Am Packhof 9, 19053 
klaus.kuske@elkm.de 
0385 / 557  660 

Diakon Reinhard Sorge 
reinhard.sorge@elkm.de 

01578 / 580 16 54 

Fotos: Olbor / privat 

Andreas Ziemann  
2. Vorsitzender KGR 

Tel. 0385 / 4 883 580 
 

Kantor Christian Domke 
christian.domke@elkm.de 

 

Vikarin Clara Vogt 
clara.vogt@elkm.de 

3. Pfarrstelle 

zurzeit vakant 
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Imke Papke 
Gemeindebüro Lankow 
Versöhnungskirche  
Ahornstraße 2a, 19057  
schwerin-frieden-lankow@elkm.de  0385 /  48 67 147 
Mittwoch, 9 bis 12 Uhr Donnerstag, 15 bis 18 Uhr 

 

Katharina Möckel 
Gemeindebüro am Packhof 

St. Paul Gemeindehaus und Kirche  
Am Packhof 8, 19053  

schwerin-frieden-packhof@elkm.de  0385 / 710 609 
Dienstag, 15 bis 17 Uhr  Freitag, 10 bis 12 Uhr 

Bernohaus Wossidlostraße 2, 19059 

Küsterstelle an der St. Paulskirche:  
zurzeit vakant  

Jan Birkner, Leitung Friedens-Posaunenchor 
jan.birkner@elkm.de 
0174 / 1 608 164  
 

Prädikantin Almut Erben   /  Prädikantin Annett Rohloff  

 

PAULSKIRCHENMUSIK e.V. Am Packhof 8, 19053  
0385 / 48 79 386 info.paulskirchenmusik@web.de 
Konto: Evang. Bank DE08 5206 0410 0005 4007 24 
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Evangelisch-Lutherische Friedenskirchengemeinde Schwerin 

Konzept: Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 

Ansprechpartner: Hans-Hermann Bode 

Redaktion und Layout: Klaus Kuske, VisdP 

Fotos: privat, wenn nicht anders gekennzeichnet 

Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de Auflage 3600 Stück 

Der Gemeindebrief wird an Mitglieder der Friedensgemeinde verteilt,  

auf Wunsch gerne auch an andere!  

Wenn Sie den Gemeindebrief bekommen oder abbestellen oder in Ihrem  

Geschäft auslegen wollen, wenden Sie sich bitte an die Gemeindebüros. 

Konto: Evang. Bank DE 47 5206 0410 4605 0502 00  

Konto für Kirchengeld:  Evang. Bank DE11 5206 0410 2406 5000 64  

Bitte denken Sie daran, als Empfängerin die Friedenskirchengemeinde  

anzugeben. Herzlichen Dank für alle Spenden! 

Ab Mai ist die St. Paulskirche wieder für Besucher und 

Besucherinnen geöffnet.  Um dieses Angebot zu ermöglichen, 

benötigen wir freiwillige Kirchenwächter. Viele waren schon in 

den vergangenen Jahren dabei. Wir  suchen aber immer auch 

neue Mitstreiter. Wenn Sie sich vorstellen können  

mitzumachen, wenden Sie sich bitte an das Gemeindebüro.  

Am Mittwoch, 26. April laden wir um 10:00 Uhr zum Vortreffen 

ins Pauls-Gemeindehaus. Dort weisen wir Sie ein und sitzen 

gemütlich bei Kaffee und Kuchen zusammen.  

Kommen Sie doch einfach dazu! 

Wiltrud Atzl und Klaus Kuske   


